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XV. Höret zu: Es ging ein Sämann aus zu säen Andreas Hammerschmidt

(1611-1675)
(aus: Musikalische Gespräche über die Evangelien, Dresden 1655)

Höret zu: 

Es ging ein Sämann aus, zu säen seinen Samen. Und indem er säet, 

fiel etlich's an den Weg und ward vertreten, und die Vögel unter dem Himmel fraßen's auf.

Und etliches fiel auf den Fels; und da es aufging, verdorret es, darum dass es nicht Saft hatte.

Und etlich's fiel mitten unter die Dornen; und die Dornen gingen mit auf und erstickten's.

Und etlich's fiel auf ein gut Land; und es ging auf und trug hundertfähige Frucht.

          Wer Ohren hat, zu hören, der höre.

          Herr, warum redest du zu dem Volke durch Gleichnisse?

Euch ist gegeben, zu wissen das Geheimnis des Reiches Gottes;

den andern aber in Gleichnissen, dass sie es nicht sehen, 

ob sie es schon sehen, und nicht verstehen, ob sie es schon hören.

          Wer Ohren hat zu hören, der höre.

Das ist aber das Gleichnis: Der Same ist das Wort Gottes.

Die aber auf den Wege sind, das sind die, die es hören; danach kommt der Teufel 

und nimmt das Wort von ihren Herzen, auf dass sie nicht gläuben, noch selig werden.

Die aber auf den Fels sind, sind die, wenn sie es hören, nehmen sie das Wort mit Freuden an; 

und die haben nicht Wurzel; eine Zeit lang gläuben sie, und zur Zeit der Anfechtung fallen sie aber.

Das aber unter die Dornen fiel, sind die, so es hören, und gehen hin unter den Sorgen, Reichtum ein 

und Wollust dieses Lebens und ersticken und bringen keine Frucht.

Das aber auf dem guten Land sind, die das Wort hören 

und behalten in einem feinen guten Herzen und bringen Frucht in Geduld. 

          Wer Ohren hat zu hören, der höre.

(Lukas 8, 5-15)
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Ą Â
zen

L ÂÍ
und

Â
brin -

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

.Â
-

ÂÍ
gen

Â
Frucht,

L ÂÊ
und

Â
brin -

ÂS
-

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

Â
-

ÂS
-

Â
-

Â
 -

E Â Â Â Â Â Â Â Â ‰ ‰

167

6 6 65
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